
Neuer Platz
für das Ludgerus-Kreuz
Hoffnungszeichen im Garten des

WAITROP. (kö) Bei strah-
lendem Sonnenschein ka-
men am Donnerstagvormit-
tag viele Christen im Garten
des Altenheims St. Peter zu-
sammen. Hier feierte die ka-
tholische Gemeinde unter
freiem Himmel den Festgot-
tesdienst zu Fronleichnam.

Bewohnerinnen und Be-
wohner des Hauses verfolgten
den Gottesdienst von ihren
Balkone aus. Ein großes Kreuz

buntes aus Blumen hatten die
Kommunionskinder der Ge-
meinde auf der Wiese ausge-
legt. Im Gottesdienst segnete
Pfarrer Klemens Schneider das
Kreuz, das bislang neben dem
Kirchturm von St. Ludgerus
stand und nun den Bewoh-
nern des Altenheimes ein
Hoffnungszeichen sein soll.
Schneider dankte dem Män-
nerwerk St. Ludgerus und ins-
besondere Hubert Koch, die

Altenheimes

das Kreuz erneuert,und im
Garten des Heimes aufgestellt
hatten. Vom Altenheim an
der Hilberstraße führte an-
schließend die Prozession mit
den Fahnenabordnungen der
Schützen aus Waltrop, EImen-
horst und Brockenscheidt, des
Knappenvereins sowie der
Verbände über die Hilberstra-
ße und Hochstraße zur Pfarr-
kirche, in der Pfarrer Schnei-
der den Schlusssegen erteilte.

Gemeinsam mit verschiedenen Fahnenabordnungen beteiligten sich viele Waltroper an
der Fronleichnamsprozession der Gemeinde St. Peter. - 
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